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Titel: Lawyers Without Rights: The Fate of Jewish 
Lawyers in Berlin after 1933 
Autorin: Simone Ladwig-Winters 

Lawyers Without Rights: The Fate of Jewish Lawyers 
in Berlin after 1933 is about the rule of law and how one 
government – the Third Reich in Germany – 
systematically undermined fair and just law through 
humiliation, degradation and legislation leading to 
expulsion of Jewish lawyers and jurists from the legal 
profession.  
Dies ist die Übersetzung des von der RAK Berlin im 
be.bra Verlag herausgegebenen 2. Buches über das 
Schicksal jüdischer Rechtsanwälte in Berlin. Erschienen 
im Verlag der ABA.  
Die Buchpräsentationen ist anlässlich des Annual 
Meetings der ABA Anfang August 2018 in Chicago 
erfolgt, weiterhin in New York in Zusammenarbeit mit 
dem Leo Baeck Institute und in Miami. 
Veröffentlichungsjahr: 2018 

 

  

Titel: "Das Schicksal jüdischer Rechtsanwälte in 
Deutschland nach 1933“ 

Herausgeber: Bundesrechtsanwaltskammer 

Erschienen im be.bra Verlag zum Preis von 29,90 € und  
erhältlich im Buchhandel - ISBN: 978-3-89809-074-2. 
Seiten/Umfang: 412 S., 840 sw-Abb., 22 x 24 cm  
Erstmals wird das Schicksal jüdischer Anwälte auch für 
ganz Deutschland in einer umfangreichen 
Buchdokumentation dargestellt.  
1938 wurde im Deutschen Reich allen als jüdisch 
geltenden Anwälten die Zulassung entzogen. Im 
vorliegenden Band zu Deutschland und als Begleitbuch 
zur aktuellen Ausstellung ist es gelungen, die 
Lebensdaten von mehreren Tausend Anwälten jüdischer 
Herkunft zu ermitteln. Die politische und rechtliche Lage 
der Betroffenen wird anschaulich geschildert und bislang 
unbekanntes Bildmaterial präsentiert. 
Veröffentlichungsjahr: 2007  
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Titel: “Anwalt ohne Recht” - Das Schicksal jüdischer  
Rechtsanwälte in Berlin nach 1933“  
Autorin: Simone Ladwig-Winters  

Verlag: be.bra zum Preis von 59,90 DM. Dort erhältlich 
und im Buchhandel oder über die Geschäftsstelle der 
RAK Berlin - solange der Vorrat reicht.    
Einband: gebunden mit Schutzumschlag 
 Im Zuge der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt 
ohne  Recht – Das Schicksal jüdischer Rechtsanwälte in 
 Berlin nach 1933“ erschienen. 
Veröffentlichungsjahr: 1998  

- vergriffen - 

 

  

Titel: „Zeit ohne Recht – Justiz in Bochum nach 1933“ 

Herausgeber/Redaktion: Anwalt- und Notarverein 
Bochum e.V. Erschienen im Druck- und Verlagshaus 
Bitter GmbH zum Preis von 10,15 € und im örtlichen 
Buchhandel oder über den Bochumer Anwalt- und 
Notarverein (Service Center im Amtsgericht Bochum) zu 
beziehen.  
 
 Im Zuge der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt 
 ohne Recht“ in Bochum am 26.04.2001 im 
 Landgericht erschienen. 
Veröffentlichungsjahr: 2002  

 

 

Titel: „Für ihn brach die Welt, wie er sie kannte, 
zusammen… - Juristen jüdischer Herkunft im 
Landgericht Potsdam“ 
Autoren: Hans Bergemann, Dr. Simone Ladwig-Winters 
Verlag: Dr. Otto Schmidt KG zum Preis von 26,80 €. Ist 
direkt über den Verlag zu beziehen.  

Im Zuge der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt ohne 
Recht“ in Potsdam im alten Rathaus am 13.11.2002 
erschienen. 

 
Veröffentlichungsjahr: 2003 
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Titel: „Jüdische Rechtsanwälte in Hamburg - 
Ausgrenzung und Verfolgung im NS-Staat“ 

Autor: Heiko Morisse  
Verlag: Christians zum Preis von 22,00 €. Direkt über 
den Christians Verlag zu beziehen. 
(ISBN: 3-7672-1418-0) 

 Im Zuge Eröffnung der Ausstellung „Anwalt ohne 
 Recht“ in Hamburg am 01.09.2003 im Rathaus 
 erschienen. 
 
Veröffentlichungsjahr: 2003 
  
  

Titel: „125 Jahre RAK Frankfurt am Main, OLG, 
Rechtspflege und Ausstellung „Anwalt ohne Recht" 
Festveranstaltung am 1.10.2004 in der Paulskirche“ 
Herausgeber: RAK Frankfurt 
 

Eine Dokumentation der Ansprachen anlässlich der 
Eröffnung der Ausstellung in Frankfurt in der 
Paulskirche am 01.10.2004 herausgegeben 

 

Veröffentlichungsjahr: 2004 

 

 

 

  

Titel: „weil er nicht arischer Abstammung ist. – 
Jüdische Juristen in Köln während der NS-Zeit“ 
(ISBN: 3-504-01012-6)  
Autor: Klaus Luig 

Herausgeber: RAK Köln 

Verlag: Dr. Otto Schmidt KG zum Preis von 29,80 €  
Gebundene Ausgabe: 428 S. und im Buchhandel 
erhältlich oder über die Geschäftsstelle der RAK Köln - 
solange der Vorrat reicht. 

Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt 
ohne Recht“ in Köln am 03.05.2004 im 
Verwaltungsgericht herausgegeben. 
 

Veröffentlichungsjahr: 2004 
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Titel: „Das Schicksal der jüdischen Rechtsanwälte in 
Bayern nach 1933“ 
Autor: Reinhard Weber 

Herausgegeben vom Bayerischen Staatsministerium der 
Justiz, RAK München, RAK Nürnberg, RAK Bamberg 
und Pfälzische RAK Zweibrücken 
Verlag: Oldenbourg Wissenschaftsverlag (11. Oktober 
2006) 

Gebundene Ausgabe: 333 S.  

 
Veröffentlichungsjahr: 2006 
 

 

  

Titel: „Zulassung ist zurückgenommen“ 
Autoren: Michael Schlüter und Dieter Miosge 
Verlag: Joh. Heinr. Meyer zum Preis von 10,00 € und 
kann direkt über den Verlag oder über die Geschäftsstelle 
der RAK Braunschweig bezogen werden - solange der 
Vorrat reicht. 
Gebundene Ausgabe: 128 S. 

Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt 
ohne Recht“ in Braunschweig am 11.01.2006 im 
Landgericht. 

Veröffentlichungsjahr: 2006 
 
 

 

  

Titel: "Wenn Unrecht zu Recht wird ..."  
Autorin: Martina Schröder-Teppe 
Herausgeber: RAK Kassel 
Verlag: Wartberg zum Preis von 19,90 € direkt über die 
Geschäftsstelle der RAK Kassel zu beziehen - solange der 
Vorrat reicht. 
Gebundene Ausgabe  (ISBN: 3-8313-1433-0) 

Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt 
ohne Recht“ in Kassel am 18.05.2006 im Landgericht 
erschienen. 

Veröffentlichungsjahr: 2006 
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Titel: "Schicksale jüdischer Rechtsanwälte im Bezirk 
des heutigen Oberlandesgerichts Oldenburg" 
Herausgeber: RAK Oldenburg 
Zu beziehen im Buchhandel für 16,00 € oder direkt über 
die Geschäftsstelle der Rechtsanwaltskammer Oldenburg 
zum Preis 12,00 € für Mitglieder - solange der Vorrat 
reicht. 
 Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt 
 ohne Recht“ in Osnabrück am 20.06.2007 im 
 Landgericht. 

Gebundene Ausgabe 
Veröffentlichungsjahr: 2007 
 

 

  

Titel: " ...fühlte ich mich durchaus als Deutscher .... „ 
Untertitel: „Das Schicksal Mainzer Anwälte jüdischer  
Herkunft nach 1933"  
Autor: Dr. Tillmann Krach  
Herausgeber: RAK Koblenz 
Verlag: Luchterhand- bei Wolters Kluwer zum Preis von 
10,00 €, erhältlich im Buchhandel oder über die 
Geschäftsstelle der RAK Koblenz zu beziehen 
- solange der Vorrat reicht -  
Umfang: 75 Seiten,  
Ausstattung: engl. Broschur,  
Format: 16x24  
(ISBN: 978-3-472-07137-2) 
Veröffentlichungsjahr: 2007 

 

  

Titel: „Anwalt ohne Recht. Das Schicksal jüdischer 
Rechtsanwälte in Berlin nach 1933“  
Autoren: Dr. Simone Ladwig-Winters, RAK Berlin 
Die Berliner Rechtsanwaltskammer hat Simone Ladwig-
Winters damit beauftragt, das Schicksal ihrer jüdischen 
Kollegen zu erforschen. Sechzig Jahre nach dem 
Berufsverbot liegt nun eine umfassende Dokumentation 
über die Ausgrenzung innerhalb einer Berufsgruppe vor. 
Das Buch schildert die politische und rechtliche Lage der 
Betroffenen und präsentiert bisher unbekanntes 
Bildmaterial. 
Gebundene Ausgabe: 309 S. - Verlag: be.bra verlag  

Veröffentlichungsjahr: 01.01. 2007 
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Titel: „Verlorenes Recht - Anwälte erinnern“ 

Autoren: Ekkehart Schäfer, Präsident der RAK 
Tübingen,  
- Dr. Simone Ladwig-Winters, Historikerin, 
- Prof. Dr. Hermann Bausinger, em. Prof. EWK Uni 
Tübingen 
- Dr. Röse Häußermann, Präsident des Landgerichts 
Tübingen 
- Dr. Hans-Joachim Lang, Historiker und Journalist 

Herausgeber: RAK Tübingen 

Gebundene Ausgabe: 63 S., schw.-w. Abb. - 20 x 12 cm 
 Eine Dokumentation der Ansprachen anlässlich 
der  Eröffnung der Ausstellung „Anwalt ohne Recht“ 
am  09.11.2001 in  Ravensburg im Landgericht und am 
 09.11.2006 in Tübingen im Landgericht 

Veröffentlichungsjahr: 2008 

 

  

Titel: „Juden ist der Beruf des Rechtsanwalts 
verschlossen“ 

(§ 1 der 5. VO zum Reichsbürgergesetz v. 
27.09.1938) 

Dokumentation zur Ausstellung „Anwalt ohne Recht – 
Schicksale jüdischer Anwälte in Deutschland nach 1933 

Herausgeber: RAK Hamm 

Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung in Hamm 
vom 03.09.2008 herausgegeben. 

 
Veröffentlichungsjahr: 2008 
 

 

  

Titel: „Anwalt ohne Recht - Verfolgte Rechtsanwälte 
jüdischer Herkunft im OLG-Bezirk Naumburg 
während des Nationalsozialismus“ 
Autor: Georg Prick 

Herausgeber: RAK des Landes Sachsen-Anhalt 

Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt 
ohne Recht“ in Magdeburg im Justizzentrum am 
01.09.2010 herausgegeben. 

 
Gebundene Ausgabe 

Veröffentlichungsjahr: 2010 
 

 

http://www2.txt.de/cgi-bin/WebObjects/TXTSVBebra.woa/40/wo/yh8QH0ZCW0bIlDY988/2.9.7.3.0.3.0.0
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Titel: „Nicht zugelassen – Die jüdischen 
Rechtsanwälte im Oberlandesgerichtsbezirk 
Düsseldorf 1933 – 1945“ 
Autorin: Dr. Susanne Mauss 

Verlag: Klartext 

ISBN-Nr.: 978-3-8375-034-8 

Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Anwalt 
ohne Recht“ in Düsseldorf am 11.05.2011 erstellt und 
2013 erschienen. 
 

Veröffentlichungsjahr: 2013 
 
 

 

 

  


